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Das Halle sche Tageblatt bringt die Wichtigsten Tagesangelegenheiten durch Telegramme Ferner Politische Nachrichten Berichte der Reichstags u Landtagssitzungen
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Redaktion und Expedition des Gallischen Tageblatts

Telegramme
Berlin 21 Dezember In der am 20 d M unter

N Vorsitze des SlaatSministers v Bötticher abgehaltenen
ßmarsitzung des Bundesraths wurden die Entwürfe von
Wtzen wegen Feststellung des Reichshanöhalts Etats für

82 und wegen Aufnahme einer Anleihe sür Zwecke
il Verwaltungen der Post und Tetegraphen der Marine
d des Reichsheeres sowie eine Vorlage betreffend den

Muß eines Konsularvertrages mit Griechenland den zu
Ädigen Ausschüssen überwiesen wogegen die Berathung

Veschlußnahme über die von Neuem eingebrachten Ent
mfe von Gesetzen über die Erhebung von Reichsstempel
tzaben und wegen Erhebung der Brausteuer in einer späte
m Sitzung im Plenum erfolgen soll Der Entwurf einer
j rordnung über die Konsulargerichtsbarkeit in Bosnien
O der Herzegowina durch welche die deutsche Konsular
mchtsbarkm in den genannten Ländern vom 1 Januar
Z ab außer Wirksamkeit gesetzt werden soll und ein

Her durch welchen die zur Zeit in Egypten bestehenden
Mchtsbarkettsoerhällrnsse über dle am 1 Februar 1881
wufenve fünsjährige Probezeit hinaus verlängert werden

endlich ein Verordnungs Entwurf zur Festellung der
ZMionen des Lootfen Kommandeurs an der Jade uno des
Sllrttanats Assistenten bei dem Lootsenkommando daselbst

xliMgten zur Annahme Von einer Mittheilung des
Zorsitzenven daß Verhandlungen mit der königlich italieni
chm Regierung wegen Prolongation des deutsch italienischen
z ndelsvertrags vom 31 Dezember 1865 und der Schiss

Ä Konvention vom 14 Oktober 1867 welche Verträge
it Ende d I ablaufen bis zum 30 Juni 1881 im
knge feien nahm die Versammlung Kenntniß Hier

nächst erfolgte die Wahl eines Sr Majestät dem Kaiser zur
Allerhöchsten Ernennung vorzuschlagenden Mitgliedes des
Reichsgerichts Ferner gelangten nach den Vorschlägen
der mit der Vorprüfung betraut gewesenen Ausschüsse eine
Anzahl Spezialetats Entwürfe für das Rechnungsjahr
1881/82 zum Theil mit Abänderungen zur Feststellung
nämlich die Entwürfe des Etats der Marineverwaltung der
Reichs Post und Telegraphenverwaltung der Reichsdruckerei
der Verwaltung der Eisenbahnen des Reichskanzlers und
der Reichskanzlei des Reichsamts des Innern des Reichs
schatzamtes und des Reichseisenbahnamtes Schließlich wurde
eine Petition wegen Ermäßigung von Mühlenabgaben vor
gelegt und den Ausschüssen für Justizwesen und für Zoll
und Steuerwesen zugewiesen

Die königlich italienische Regierung hat beantragt
daß die von ihr zum 1 Januar 1881 eingelegte Kündigung
des deutsch italienischen Handelsvertrags vom 31 Dezember
1865 und der Schifffahrts Konvention vom 14 Oktober
1867 zurückgenommen und eine Verlängerung beider Ver
träge beliebr werde Von Seiten der deutschen Regierung
ist eine solche Verlängerung bis zum 30 Juni 1881 zu
gestanden Ob dieselbe eintreten wird hängt von der An
nahme des dem italienischen Parlament vorliegenden Ge
setzentwurfes betreffend die Verlängerung mehrerer Meist
begünstigungsverträge ab

Wien 21 Dezember Die Vertreter Serbiens bei
den Unterhandlungen über den Handelsvertrag mit Oester
reich haben der Polit Korresp zufolge die ebetenen neuen
Instruktionen erhalten Den Borsitz bei diesen Verhand
lungen wird während der Abwesenheit des Grafen v Wol
kenstein Trostburg der sich auf seinen Posten als Vertreter

Oesterreich Ungarns nach Dresden begiebt der Sektions
ches Baron v Kallay führen

London 21 Dezember Die Times schreibt Wenn
die Großmächte im Stande sein sollten sich über den Plan
eines Schiedsgerichts zu verständigen und die Türkei willens
wäre den Urtheilsspruch dieses Schiedsgerichts als bindend
anzusehen so werde es nothwendig sein Griechenland in
der nachdrücklichsten Weise vorzustellen daß es dem Frieden
Europas nicht hinderlich sein dürfe Wenn Griechenland
das Projekt vereiteln sollte werde es aufhören die Sym
pathie und den Schutz Europas zu verdienen

In der Nähe von Ballinrobe Irland ist gestern
Abend ein Pächter Namens Muller von sechs Männern er
schossen worden Die Mörder sind entkommen Das Ver
brechen soll in Folge eines das Land betreffenden Streites
begangen worden sein

WeW s Uork 21 Dezember Eine große Getreide
händler Firma in Chicago hat ihre Zahlungen eingestellt
Die Passiva derselben belaufen sich auf 600000 Dollars
das Falliment welchem einige kleinere Fallimente folgten
wird der Baisse der Weizenpreise zugeschrieben Die Firma
soll gestern eine Million Bushels auf den Markt geworfen
haben

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 21 Dezember Dem Volkswirchschaftsrathe
wird sobald er im Januar zusammenberufen worden ist
ein Arbeiter Versicherungsgesetzentwurs und der Entwurf einer
Jnnungsordnung zugehen Der letztere ist dem Vernehmen

Weiterer Rachdruck verboten

Die Harfeuleute
Novelle von P K Rosegger

Die Gegend ist fremd der Wald ist finster und abend
ich die Wege verrinnen in den Schluchten an den Hängen
1 den Dickichten und wir haben keine Zuflucht Ueber
M Almen und Felswänden hängen die Wolken die schwe
lln hochsommerlichen Wolken Die Bäume wagen sich

ficht zu rühren denn in ihren Zweigen schlafen die Vögel
In den Tiefen rauscht der Waldbach wenn in

Tiefen so sehr der Waldbach rauscht sagen die Leute
wn kommt ein Siurm

Wir wollten hinüber zum Kirchlein des heiligen Huber
das im Walde steht und den Waldleuten am Tage
Herrn als Versammlungsort dient Nun ist keine Zeit
i Laßt jetzt auch das Suchen nach Himbeeren und

chenrosen es fallen schon die schweren eiskalten
üopsen

Ein mattes plötzliches Hinleuchten zwischen den Stäm
men da beginnt es hoch oben zu rollen rauh und schwer

das Ausalhmen des Himmels dem der Alp aus der
Srust sitzt Jetzt werden vie Bäume wach Sie schlagen
ck den Aesten um sich das Gevögel schreckt auf Der

Wir freuen uns den Lesern des Tageblatts die vorliegende
Mgezeichnete Novelle des berühmten Schriftstellers durch die Gute
m Verlagshandlung A Hartleben in Wien bieten zu können

nehmen dabei Veranlassung die jetzt eben daselbst im Beginn
Ä Erscheinens begriffenen ausgewählten Werke Roseggers warm

empfehlen Ihr Inhalt ist folgender Das Buch der Novel
in 1 2 3 Band Der Waldschulmeister Sonder
ling Die Aelpler Volksleben in Steiermark
mdepeters Gabriel Waldheimat Sommer
liende Winterabende Am Wanderstabe

P K Rofegger s Ausgewählte Schriften erscheinen in
B zehntägigen Lieferungen mit je b Bogen Inhalt Preis jeder Liefe
mg nur SV Pf Eine Sammlung der besten Schriften des sinnigen
schilderers der Alpenwelt und ihrer Bewohner P K Rosegger
rf sicher auf freundliche Aufnahme rechnen Wenige Bücher wer

kn geschrieben die man mit solchem innigen Behagen liest und die
mm so nachhaltigen Eindruck machen als die einfachen volksthüm
Hen Erzählungen Rofegger s welche eine wahre Fülle von
Nmswahrheit Humor Witz und Spannung in sich bergen

Wald rauscht hoch in den Wänden tost der Widerhall
über den Wipfeln kreist der Habicht der bringt den Sturm

An uns Eilenden huscht ein Mann vorüber eine
schwarze verwilderte Gestalt mit einer Flinte Plötzlich steht
er wie gebannt lauert kauert sich zu Boden und richtet
den Lauf des Gewehres in die Luft Wie von seinem
glühenden Auge entzündet kracht der Schuß aus den
Lüften nieder stürzt der Habicht Das Thier fällt an den
Bäumen langsam von Ast zu Ast herab und bleibt endlich
hängen über dem Haupte des Schützen Am Felshange
fliegen die Wolken herab Der Mann klettert auf den
Baum wie eine Wildkatze faßt mit den Zähnen den todten
Vogel springt zur Erve und eilt durch Wald und Wetter
sturm der Hütte zu

Die Hütte steht zwischen uralten Fichten vor dersel
ben sind rauchende Kohlenmeiler der Bretterbarren und der
Ziegenstall hinter ihr der brausende Bach

Und aus dieser finsteren Hütte schimmert zu den klei
nen Fenstern Licht heraus in die große wilde Welt Die
Thüre ist verschlossen der Mann rüttelt Kilian Mach
auf die Räuber und Mörder sind da

Erschreck Du einen Andern, sagt hierauf eine
Stimme von innen ich kenne Dich wohl Du bist der
Hans

Um darf der Hans in dieser Nacht bei Dir sein
fragte der Ankömmling Die Thüre ging auf der Kohlen
brenner stand da und sagte Bist gern gesehen

Sollst es nicht umsonst thun ich geb Dir ein Paar
Pfeifen Tabak

Die paar Pfeifen Tabak nehme ich, sagte der Kilian
aber für das Dableiben wirst nichts schuldig Jn so einer

ungestümen Nacht ist s kurzweiliger wenn Zwei sind Die
Brautleut sind nach Feichtau gegangen und noch gar nicht
daheim die stecken sich bei dem Gewitter heilig unter einen
Tannenbnsch

Der Köhler der das sagte war eine große derbe Ge
stalt deren Gesichtszüge unter dem dichten Kohlenruß kaum
zu erkennen waren Seine Augen schauten offen und sanft
Er stak in einem weiten Lodenkittel die Schenkel umspannte
eine verschlissene und versengte Lederhose vom Knie abwärts

waren die Füße nackt bis auf die Holzschuhe Er warf
Äeste und Kohlen in sein prasselndes Herdfeuer welches
den vorderen Raum der Hütte durch den Rauch mit
flackerndem Roth erhellte Zu Fuß des Herdes war ein
beweglicher Holzbalken und so oft der Mann auf denselben
trat sprühte und lohte das Feuer in heftiger blauer
Flamme auf An der berußten Holzwand hingen unter
Haus und Küchengeräthen große Hämmer Zangen und
Haken und neben dem Herde stand ein kleiner Amboß

Der Köhler ist hier auch Schmied Er schmiedet den
Holzleuten im Edelwalde ihre Aexte Beile schärst ihre
Steigeisen und Sägen er ist der Geschicktesten Fleißig
sten und Wichtigsten einer im Walde Auch ist ihm was
dafür geworden

Hinter seiner Werkstatt und Küche das ist Eins
hat er eine recht geräumige Stube da drin steht ein halb
Dutzend Lehnstühle um einen langen Tisch herum An der
Wand sind Reh und Hirschgeweihe von denen des Köhlers
Töchterlein seiner Tage meinte sie wären aus dem Holze
herausgewachsen In der Tischecke ist das übliche Heiligthum

ein rauhgeschnitztes und hellbemaltes Muttergottesbild
Darüber ist allweg eiu Kreuz von Tanuenzweigen oder
Preißelbeersträuchen gewunden im Frühjahre auch von
Eriken im Sommer von Farrnkräutern und Alpenrosen
im Herbst aus Enzianen und Edelweiß im Winter
schmiegt sich ein kunstvolles Gewebe von farbigen Moosen
um des Hauses Heiligthum

In dieser Stube treibt Kilian ein drittes Gewerbe
Dort im rauchgeschwärzten aber reichgeschnitzten Kasten
der ist aus alten Tagen heute schnitzt man weder in den
Städten geschweige im Walde so kunstreiche Möbel
stehen große volle Flaschen und ringsherum wie durstige
Zicklein um die Mutter kleine Trinkgläschen

Agnes des Köhlers Töchterchen ist in den Herbsttagen
durch Gehege und Geschläge gegangen hat Vogelbeeren und
andere Beeren und Steinobst und Gewurzel gesammelt
und der Vater hat neben den Meilern einen kleinen Ofen
gebaut einen Thoukessel mit langem Rohre darüber einge
mauert und in diesen Kessel die Waldsrüchte gethan hat
Alles fest verklebt und verschlossen darunter Feuer gemacht



nach bereits abgeschlossen Eben so wie schon mitgetheilt
das Arbeiterversicherungsgesetz doch sollen über einzelne Be
stimmungen des letzteren sich die Provinzialbehörden noch
gutachtlich äußern Die Geschäftsordnung für den Volks
wirthschaftsrath die das Staatsministerium zu genehmigen
hat befindet sich in der Vorbereitung Nach der Weih
nachtspause wird dem Abgeordnetenhause auch noch eine neue
Gesetzesvorlage aus dem Ministerium des Innern zugehen
betreffend die einheitliche Regelung der Bestimmungen wem
die Kosten für die Ortspolizeiverwaltung in den Gemeinden
in welchen sie von einem Staatsbeamten geleitet wird auf
zuerlegen sind Es fällt auf daß auf die seiner Zeit mit
so großer Sensation kolportirte Adresse an den Monarchen
die anläßlich der kölner Dombaufeier um Rückberufung des

Erzbischoss von Köln und um es kurz zu fagen
um Aufhebung der Maigesetze bat bis jetzt noch unbeant
wortet geblieben zu sein scheint Eingereicht ist sie wie be
kannt Von einer Beantwortung hat aber bisher noch
nichts verlautet und daß die etwa ergangene Antwort von
den Petenten verschwiegen werden sollte darf man bei der
Oeffentlichkeit des Unternehmens an dem sich ja viele
Tausende rheinischer Katholiken betheiligt haben in keinem
Falle annehmen Thatsächlich ist die Antwort allerdings in
den während der Debatten über den Kultusetat vom Mi
nister v Puttkamer gegebenen Erklärungen dem Centrum
gegenüber allerdings klar enthalten

Der Reichstag wird bei seinem Zusammentritt
den wichtigsten Theil der für seine nächste Session bestimm
ten Arbeiten sofort vorfinden nämlich das gesammte Bud
getmaterial mit Allem was dazu gehört und die gesamm
ten Steuervorlagen so weit es sich darum handelt die in
der letzten Session theils abgelehnten theils unerledigt ge
bliebenen Entwürfe wieder vorzulegen Mit der Stempel
steuer und der Brausteuer wird der Bundesrath kurzen
Prozeß machen es sind mit geringer Abweichung dieselben
Entwürfe welche der Bundesrath im vorigen Winter bereits
angenommen hatte und es soll daher ihre Erledigung in
einer einzigen gewissermaßen formellen Schlußberathung er
folgen so daß dann sofort die Ueberweisung an den Reichs
tag vor sich gehen kann

Die Verhandlungen über den Vorschlag die tür
kisch griechische Frage durch ein Schiedsgericht der europäischen

Mächte beizulegen befinden sich noch in der Schwebe ohne
daß sich über das Ergebniß derselben jetzt schon bestimmte
Ansichten aussprechen ließen Von deutscher Seite sind bei
der ersten Anregung jener Idee Bedenken dahin geltend ge
macht worden ob dieselbe praktisch weiter als wiederum zu
der heutigen Lage führen würde zu prinzipiellem Wider
spruch gegen den Vorschlag dürfte sonst kaum ein Anlaß
vorliegen Nachdem derselbe inzwischen in amtlicher Form
an das kaiserliche Kabinet gelangt ist hat letzteres wie wir
hören im Interesse der Erhaltung der Gemeinsamkeit der
europäischen Verhandlungen sich geneigt erklärt eventuell
wenn die anderen Mächte zustimmen darauf einzugehen da
bei jedoch die Vorbedingung gestellt daß zunächst die beiden
betheiligten Mächte die Pforte und Griechenland zu befragen
wären ob sie sich dem Schiedsspruch der übrigen zu fügen
bereit feien Zugleich hat die kaiserliche Regierung vorge
schlagen die Kabinette möchten wenn sie sich zu einem schieds
richterlichen Spruch vereinigen für den Inhalt desselben nicht
das Erforderniß der Einstimmigkeit aufstellen sondern ihre
Bereitwilligkeit erklären Mehrheitsbeschlüsse welche vier von
ihnen fassen auch für die Minorität der beiden übrigen als
verbindlich anzusehen Für jetzt wird es sich zunächst darum
handeln daß die sechs Mächte sich über dieses oder ein
anderweitiges Programm unter einander einigen und für
dasselbe die Anerkennung der Pforte und Griechenlands in
soweit gewinnen daß die Bereitwilligkeit Beider sich dem
eventuellen Schiedsspruch zu fügen außer Zweifel steht So

vor das Rohr eine Flasche gestellt und gerufen Jetzt
wenn ein guter Geist drinnen ist so komme heraus ich be
schwöre ihn

Also ein Geisterbeschwörer Nein ein Branntwein
brenner Aus dem langen Rohre begann es vorerst zu
dunsten dann zu tropfen und endlich floß ein Helles Brünn
lein in die Flasche Das war Kilian s drittes Gewerbe

Und wenn dann die Holzer die Pecher die Hirten
die Wnrzner und Kräuterer die Jäger und auch die Wilde
rer kamen so setzten sie sich an den Tisch und redeten von
Dem und Dem was da im Walde war und nicht sein
sollte oder nicht war und sein könnte oder auch was recht
war daß es war oder recht war daß es nicht war Kam
dann allemal der Kilian herbei und fragte Mögt s
Einen Und sie darauf Gieb her Einen

Dann schlugen sie für das funkelnde Gläschen auf den
Tisch die Münze hin so fest als wollten sie dieselbe vor
dem Weggeben noch in Holz abprägen Und das Wirths
geschäft war Kilian s viertes Gewerbe

In der Köhlerhütte Schmiede Branntweinbrennerei
und Schenke ging s denn auch immer recht lebhaft zu Da
saßen sie stundenlang nächte ja oft tagelang zusammen
die rauhen wildbärtigen Wäldler jeder hatte sein Griesbeil
neben sich lehnen und in der rechten Hosentasche ein langes
blitzendes Messer stecken Manchem davon wäre auf ent
legenem Waldweg nicht gut begegnen sagen die Jäger
Der rechte Waldmensch mag unter allen Raubthieren den
Jäger am wenigsten leiden Der schießt ihnen den Braten
vor der Nase weg und läßt wenn er kann die so Benach
theiltcn noch einsperren Der Wäldler beichtet und betet
arbeitet und fastet ist ein guter Kerl aber dem Jäger
trotzt er bis aus s Messer Gegenseitig mögen sie sich aus
purem Jähzorn erschlagen aber den Jäger morden sie mit
Vorsatz Wildschützen sind sie und ginge es um Erd und
Himmel

Jetzt da Kilian den Hans in die Stube führte war
sie leer Der Köhler nahm dem Gast die Flinte ab und
verbarg sie unter einer Diele des Fußbodens

Magst Einen Hans
Hast einen rechten Beißer so gieb ihn her

lange dies nicht der Fall ist würde man sich immer wieder
vor der Schwierigkeit befinden welche jetzt die Lage beherrscht

vor der Frage nämlich wie die Beschlüsse der Mächte
eventuell zur Ausführung zu bringen sein würden

Aus Irland eintreffende Berichte zeigen daß die
Agitation der Landliga schon bedenklich in das senische Fahr
wasser einlenkt daß die Haltung der Massen immer drohen
der wird und man öffentlich nngescheut die Auflehnung gegen
die englische Herrschaft zu predigen beginnt Im Mini
sterium Gladstoue sollen neuerdings scharfe Divergenzen her
vorgetreten sein dabei dauern die Truppensendungen ununter
brochen fort

Aus Halle und Umgegend
Se Maj der König hat dem ordentlichen Professor

Dr Erdmann den rothen Adlerorden zweiter Klasse
mit Eichenlaub verliehen

In vergangener Nacht entstand in der isolirt lie
genden Maschinen Oel und Dachlack Fabrik der Herren
Mehlmann A Sülzner Thurmstraße Nr 15 dadurch
Feuer daß nach Aussage des dort wohnenden Arbeiters
Andrer welcher die Nachtbeaufsichtigung hatte eine der
Blasen platzte und der siedende Inhalt durch das Feuer
entzündet wurde Es brannte das Fabrikgebäude bis auf
die Umfassungsmauer nieder auch wurden ca 200Eentner
Schmieröl durch das Feuer vernichtet welches letzterem
kräftige Nahrung gab An Rettung des Fabrikgebäudes
war dieserhalb seitens der Feuerwehr gar nicht zu denken
nur konnte sich deren Wirksamkeit auf Erhaltung des an
liegenden Comptoirgebäudes mit Arbeiter Wohnung sowie

s Kesselhauses beschränken
Mittwoch den 22 Dezember k 3 Mittags 1 Uhr

gedenkt in der Aula unserer Universität der praktische Arzt
aus Brandenburg Herr Martin Christinneck zur Er
langung der Doktorwürde in der Medizin und Chirurgie
seine Inauguraldissertation Drei Fälle von Leukaemie
nebst den ihr angehängten Thesen öffentlich zu vertheidigen
Opponenten werden sein Herr Assistenzarzt Dr Lang
Heinrich und Herr Assistenzarzt A Strube

An demselben Tage um dieselbe Stunde wird der
approbirte Arzt aus Magdeburg Herr Karl Schneider
zur Erlangung der Doktorwürde in der Medizin und Chirur
gie seine Inauguraldissertation Zur Casuistik der
äitis suppurativg, und die ihr angesügten Thesen öffent
lich vertheidigen Opponenten werden sein Herr Asstslenz
arzt Dr Johannes von Lucowicz und Herr Assistenzarzt
vr Paul Schreiber

Ferner wird am Donnerstag den 23 Dezember in
der Aula hiesiger Universität Herr Prediger Alexis Schwarze
aus Cunow a d Str zur Erlangung der philosophischen
Doktorwürde seine Inauguraldissertation Die Stellung der
Religionsphilosophie in Herbarts System sammt den Thesen
öffentlich vertheidigen Opponiren werden ihm Herr Dr
Mil Emil Mayer und Herr oauä xkil Carl Rennert

CivUstanö Metdung vom 21 Dezember
Aufgeboten Der Modelltischler G Schrey Lucken

gasse 13 und A Schumann Mittelwache 13 Der
Stellmacher V Dworak und Th Kühne neue Promen 14

Der Kaufmann E Greisfenberg Halle und St Marx
Mannheim

Geboren Dem Kunst und Handelsgärtner G
Menges eine T Leipzigerstr 83 Dem Bahnarbeiter
F Hintsch eine T Beesencrstr 4 Dem Kutscher A
Trebesius ein S Königstr 22/23 Dem Bahnarbeiter
E Pfund eine T Kutschgasse 1 Dem Handarbeiter
H Werner ein S kl Ulrichstr 35 Dem Tischlermstr
C Thielicke eine T gr Steinstr 45 Dem Zugführer

ö Küster eine T Franckenstraße 5 Dem Schriftsetzer
E Eckstein ein S Lnckengasse 13

Der Köhler steckte einen brennenden Span in den dazu
bereiteten Wandhaken brachte Schnaps und sagte Ich
glaube schier Du hast Dir heute keinen verdient

Wesweg meinst das fragte der Andere
Weil Du nichts als wie den Wettergeier bei Dir

hast
Glaubst Du, sagte der Hans man fängt die Reh

bocke und Gemsen so unter den Steinen heraus als wie die
Regenwürmer Ei ja wenn diese kreuzverfluchten Jäger
nicht wären Aber heut sind sie Dir wieder den ganzen
Tag im Wald herumgestreift wie räudige Füchse Und
wenn einer einmal sechzehn Jahr im Kotter sitzt wie ich
nachher fährt er nicht mehr so hitzig drein Probir s nur
selber Wär Dir heute recht gut zu Schuß gekommen
Steht so etlich sechzig Schritt vor mir ein Vierzehnender
ein sakrisch Thier Ich mich gleich hinter den Busch nieder
lassen und zur Wange fahren ist das Erste Paff schnalzt
es aus der andern Seite und der Bock stürzt hin Vev
maledeitl denk ich grad daß ich nicht geflucht hab
muß ein Jäger da sein Sehe ich auch schon den Fran
zinger wie er dem Thiere zuläuft Jetzt Franzinger jetzt
kommst mir zurecht denk ich jetzt zahl ich daß Du mich
in den Arrest hast geschürkt und leg den Finger an
den Hahn Weiß der Teufel wie mir gäh sein Kathel ein
fällt und die Kinder zittert mir der Finger am Hahn
Kathel denk ich Dich hab ich einmal gern gehabt und ist
Dir auch der flott Jägerbursch lieber gewest wie der arme
Hans ich trag Dir s nicht nach ich hab Dich einmal gern
gehabt Und schieße nicht Bin durch den Anwachs ge
fahren als hätte ich das wilde G jaid hinter mir Was
schieß ich heut daß mir die Kugel im Rohr nicht sau
wird Da seh ich den Geier und brenn ihn herab
Sollt eigentlich der Franzinger sein Magst ihn haben
Kilian nagle ihn aus Deine Hauswand wenn Du willst
nur die paar Federn behalte ich mir und noch was

Ein sauberer Vogel, meinte der Köhler und wendete
das Thier über und über ich mag ihn schon mein Hüh
nervolk wird sich freuen wenn es den Geier einmal au
die Wand genagelt sieht Dank Dir Gott Hans

Fortsetzung folgt

Gestorben Des Schausteller F Böhme S Jean iiberhau
Max 3 I 4 M 8 T Diphtheritis Klinik Des Leh werden
rer E Haberkorn T Frieda 1 Monat 20 T Krämpfe
Franckensplatz 1 Des Handarb A Schwarze S Otto
6 T Gelbsucht Mühlrain 2
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Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 21 Dezbr Abends
4,74 am 22 Dezbr Morgens 4,70 Meter

X Nunmehr ist durch das Austreten der Elster und
Reide Alles vollständig überschwemmt im Dorfe Collen
bey das allerdings nicht mehr zum Saalkreise gehört aber
hart an der Grenze desselben liegt steht das Wasser stellen
weise mehrere Zoll hoch

Beider gestern in der Brachst edter Flur abge
haltenen Treibjagd wurden über 600 Hasen erlegt

c In Folge der nassen Witterung beginnen die auf
den Feldern in den Miethen lagernden Zuckerrüben zu grü
nen indem dieselben Keime treiben welche durchgängig schon
fingerlang sind Vornehmlich werden davon die im Herbst
bei trockenem Wetter heransgegrabenen Rüben betroffen
Durch das Keimausschlagen verlieren die Rüben wesentlich
am Zuckergehalt Leider ist bis jetzt noch keine Besserung
in der Witterung eingetreten die schon in Rücksicht deS
Hochwassers dringend erwünscht wäre

Kirchliche Anzeige
Zu u L Franen Freitag den 24 Dezember Nachm

4 Uhr liturgischer Gottesdienst Herr Archidiak Pfanne

Todesfälle
Der ausgezeichnete Mathematiker Michel Chasles

der sich namentlich um die Geometrie bedeutende Verdienste
erworben hat ist im Alter von 87 Jahren in Paris ge
storben Er war seit 1851 Mitglied der Akademie der
Wissenschaften und seit 1866 Kommandeur der Ehrenlegion
Chasles war nicht verheirathet nnd hinterläßt einen Bru
der den Abgeordneten Adolf Chasles und zwei Neffen
welche denselben Familiennamen tragen und von denen der
eine Generalinspektor der Admiralität ist

Vermischtes
Erdbeben Dem N W Tagebl wird aus

Agram 17 Dezember geschrieben Die gesürchteten Tage
vom 15 16 und 17 sind glücklich ohne Katastrophen vor
übergegangen doch bewährte sich die Vorhersagung Fa b s
insofern als am 16 wiederholte schwächere Erschütterungen
stattfanden und daß auch heute Nacht mehrere Erderschüt
terungen wahrgenommen wurden darunter zwei von etwas
größerer Intensität Heute Vormittag wiederholten sich
die Stöße leicht Sehr heftig war jedoch gestern das nächt
liche Erdbeben in St Ivan und in Krapina wo die
Leute in Nachtkleidern aus den Häusern flüchteten Hier in
Agram brachten viele Leute die Nacht im Freien oder in
Hütten zu Zahlreiche Personen hatten die Stadt verlassen
Cine eigenthümliche Erscheinung wird bemerkt Auf dem
nordwestlichen Theile des Jellacic Platzes des srequentesten
Stadttheils wird auf eine Ausdehnung von zwanzig Schüt
ten seit zwei Tagen ein kontinuirliches unterirdisches don
nerähnliches Getöse gehört Diese Erscheinung macht hier
großes Aufsehen In dem Vortrag den Falb heute
Nachmittags im Landtagssaal hielt lobte er am Schlüsse
seiner beifällig aufgenommenen Vorlesung neben dem Ver
halten der Agramer Bevölkerung auch das Auftreten der
hiesigen Geistlichkeit während der Katastrophen Die Agra
mer Geistlichkeit habe nicht wie anderswo die Gelegenheit
zur Lerdummung des Volkes ausgebeutet Stürmischer Bei
fall folgte diesen Worten Die Bürgermeister Klique blieb
dem Vortrage ostentativ fern während die Betheiligung aus
allen Kreisen der Stadt eine sehr lebhaste war

Kassel 19 Dezember Abermals ist ein schreckliches
Eisenbahn Unglück zu melden daß sich heute Sonn
tag Abend auf der Main Weser Bahn ereignet hat Der
um 2 Uhr 33 Min in Frankfurt abgegangene 8 Uhr 38
Min dahier eintreffen sollende Personenzug entgleiste aus
der Strecke Gerstungen Guntershausen und zwar in Folge
einer Böschnngsrutschung durch die fast im Momente des
Anfahrens des Zuges das Geleise mit Gestein verschüttet
wurde Die Lokomotive nebst Tender stürzten um und wur
den zum Theil zertrümmert ebenso der Postwagen während
einzelne Personen und der Gepäckwagen große Beschädi
gungen davontrugen Der Lokomotivführer ist arg verbrüht
und überdies an der linken Seite schwer verletzt ebenso
haben der Heizer und ein Postschaffner erhebliche Verletzungen
davongetragen während solche der Passagiere bis jetzt nicht
bekannt geworden sind Aerztliche Hülfe wurde sofort requi
rirt Der Verkehr ist natürlich gestört und wird für die
Personenzüge vorerst durch Umsteigen vermittelt

In Folge des gestrigen Eisenbahn Unglücks
bei Grifte ist heute während des ganzen Tags der Verkehr
auf der Main Weserbahn gestört gewesen die Passagiere
müssen an der Unfallstelle da die Wegräumung der Trüm
mer bis heute Abend nicht möglich war nach wie vor um
steigen und der Güterverkehr ist ganz sistirt Der Schaden
wenn auch bis jetzt noch nicht sicher geschätzt beläuft sich am
sehr viele Tausende Auch der Abends 7 Uhr 20 Min
dahin abgehende Lokalzug der fahrplanmäßig fast genau an
der Unfallstelle mit dem entgleisten Zuge kreuzen soll war
gestern in größter Gefahr wurde indessen durch die Aufmerk
samkeit des Bahnwärters und eines Bremsers gerettet

Die Mondfinsterniß am vorigen Donners
tag die in Berlin ganz und gar verregnet war konnte
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überhaupt nur an wenigen Orten Deutschlands beobachtet
werden Besonders interessant ist daher was Herr Dr
Pitschner in Wiesbaden über seine Beobachtung des ver
finsterten Erdtrabanten im Rheinischen Kurier schreibt
Die totale Mondsiusterniß des gestrigen Abends bot an

fänglich wegen des über Wiesbadens Horizont ziemlich dicht
mit Wolken bedeckten Himmels sehr wenig Aussicht aus
eine nur einigermaßen günstige Beobachtung Hierselbst
Starke Bewegungen der unteren und oberen Wolken ver
änderten um die Zeit des Sonnenunterganges die Ansicht
des Himmels der nur in abwechselnden Momenten durch
den Riß der Wolken das herrliche gegenwärtig in Sicht
stehende planetische Dreigestirn der Venus des Jupiter und
des Saturn den Erdbewohner erkennen ließ Um 4 Uhr
12 Minuten endlich zur genauen Zeit der Mitte der
Finsterniß blickte der total verfinsterte Mond durch den
dunkeln Kernschatten unserer Erde in auffallend bräunlich
rothen Farbentönen hindurch so daß mancher Beobachter
Hierselbst momentan wähnen durste ob jene intensiv röth
liche Färbung als eine reelle Verfinsterung zu betrachten
sei oder nicht In der That habe ich während meiner
sicheren diesbezüglichen Beobachtungen eine solche Inten
sität des bräunlich rothen Lichtes niemals wahrgenommen
Ein herrlicher teleskopischer Anblick Die dunkeln Flecken
der verfinsterten Mondoberfläche die vermeintlichen Meere
des Mondes waren sehr deutlich zu erkennen besonders der
Ocean der Stürme das Regenmeer das Wolkenmeer auch
die Meere der Heiterkeit der Ruhe und der Fruchtbarkeit
Groß und deutlich sichtbar war die Anzahl der rothen hell
leuchtenden Punkte der irrthümlichen Mond Vulkane und
ganz besonders überraschend zeigte sich das vorherrschend

zarte Licht am Rande der Mondscheibe in einzelnen flüch
tigen Momenten Das Ende der Totalität nahte um
4 Uhr 5 Minuten heran und der erste Sonnenstrahl goß
am östlichen Mondrande eine Licht und Farbenpracht über
die Cordilleren und die Hochgipsel des dÄlembert aus
deren Eindruck empfunden fein will denn er läßt sich durch
keine Beschreibung erwecken Die feine schmale Mondsichel
mit ihrem wiederkehrenden Lichte wuchs allmählich heran
und die herrlichen Mondlandschaften traten vom Halb
schatten mild begossen schöner und lebhafter hervor als sie
zur Zeit des Vollmondes sich der Beobachtung darbieten
so insonderheit die Strahlensysteme des Aristarch des
Kepler des Kopernikus des Plato und des mächtigen Thcho
Um 5 Uhr 40 Minuten zeigte der Vollmond einige Mo
mente hindurch seine partielle Verfinsterung am nordwest
lichen Rande der friesförmige die Kugelgestalt der Erde
sichtbar darstellende Erdschatten projizirte sich theilweise auf
der hellen Mondscheibe und bewirkte lebhaft kontrastirende
Lichteffekte ebenso an der Randzone des Schattens wie auf
den Bergen und in den Thälern der Mondoberfläche Die
partielle Finsterniß nahm ab von vier Zoll bis aus einen
Zoll abermals von Wolken bedeckt entzog sich das Ende
der Finsterniß hier um 5 Uhr 58 Minuten der Beobachtung
Um 6 Uhr 16 Minuten erschien der Mond von Neuem
jetzt als Vollmond in besonders mildem Glanz und durch
den Halbschatten in wenig dem bloßen Auge kaum bemerk
bar getrübtem Lichte das bei der teleskopischen Betrachtung

den eigenthümlichen Mondlandschaften einen wunderbaren
Reiz und unbeschreibliche Anmuth verlieh

Papa Wrangel auf dem berliner Stadt
gericht Aus Anlaß der dem Bär entnommenen Wrangel
Auekdoten wird dem Berl Tgbl von einem Berichterstatter
noch folgende einschlägige Historie zugetragen Anfangs der
60 er Jahre wurden im Thiergarten den Spaziergängern
von jungen Mädchen Papierlampions zum Kauf angeboten
Auch Papa Wrangel fragte bei einer dieser Verkäuferinnen
nach dem Preise und beauftragte da ihm die geforderten
7 Silbergroschen nicht zu theuer waren die Händlerin
ihm zwei solche Lampions ins Palais zu bringen Das
Mädchen lief sofort nach Hause zu ihrem Vater einem in
der Invalidenstraße wohnenden ehemaligen Buchbindermeister

erzählte erfreut von ihrem neuen hohen Kunden und wählte
für diesen zwei sehr elegante Exemplare aus die sie in das
Palais am Pariser Platz trug wo dieselben von dem Jäger
abgenommen und dem alten Herrn übergeben wurden der
sie mit 15 Silbergroschen bezahlte Das Mädchen wagte
nun Einwendungen und erklärte daß die beiden Lampions

weil sie eleganter als die gewöhnlichen seien einen Thaler
kosten Papa Wrangel aber blieb dabei Ich habe sie mich
ausgesucht und behandelt Das Mädchen mußte abgehen
und wenige Tage darauf lief gegen den General Wrangel
bei der fünften Bagatellkommission des Stadtgerichts eine
Klage wegen 15 Silbergroschen ein Der betreffende Kom
missarius Stadtrichter Herr Schulz machte dem damaligen
Präsidenten Herrn Schröder Mittheilung hiervon und dieser
hielt es für geboten den alten Herrn von dem Eingange
der Klage vor Einleitung des Prozesses privatim in Kennt
niß setzen zu lassen Stadtrichter Schulz welcher Land
wehroffizier war warf sich in die Uniform und begab sich
in das Palais am Pariser Platz wo er auch vorgelassen
wurde Auf den Vortrag des Stadtrichters und die
Ausforderung desselben doch lieber zu zahlen erklärte Papa
Wrangel aber ganz entschieden Ich bezahle nichts ich habe
mich übrigens schon lange das Stadtgericht besehen wollen
da habe ich gleich Gelegenheit dazu Der Prozeß wurde
eingeleitet der General nach erhobener Einwendung vor
schriftsmäßig vorgeladen und beide Parteien erschienen in
dem Termin Für den Verklagten war ein Stuhl neben
dem Sitz des Richters reservirt während der Kläger vor
der Barriere stehen bleiben mußte Als nun mit den
Parteien verhandelt werden sollte erklärte der Kläger vor
weg Vor dem Gesetz sind alle Staatsbürger gleich wenn
vec Verklagte hinter der Barriere sitzt dann kann ich
auch dahin kommen Es entspann sich nun ein ziemlich
heftiger Wortwechsel zwischen dem Richter und dem selbst
bewußten Kläger dem der verklagte General plötzlich
damit ein Ende machte daß er erklärte Mich ist es gleich
ob hier oder da ich will blos sehen ob sie mir verurtheilen
werdend Und er wurde verurtheilt Mit der Frage
Schicken Sie mich ooch een Erkenntniß zu verließ der
Vernrtheilte dann schmunzelnd das Gerichtszimmer

Die sür Professor Mommsen in Deutschland
veranstaltete Sammlung hat die Summe von 106 000
ergeben welche dem durch das Brandunglück so schwer
heimgesuchten Gelehrten an seinem 64 Geburtstage
30 November zur Verfügung gestellt worden ist Wie

die Schles Ztg mittheilt hat allein das Haus Men
delssohn in Berlin volle 10000 gegeben

Staßfurt 18 Dezember Am Dienstag Morgen
ist hier wieder eine gewaltige Erderschütterung verspürt
deren Ursache allgemein in einem neuen umfangreichen
Einsturz des Leopoldshaller Salzwerks gesucht wird Es
soll auch eine sachverständige Untersuchung vorgenommen
sein doch verlautet über das Ergebniß derselben bisher
noch nichts

Düsseldorf 19 Dezember Der Rhein welcher
heute Morgen im Fallen begriffen war ist seit heute Abend
wenn auch langsam wieder im Steigen Das Wasser
steht im Zollthor so daß diejenigen welche die Schiffbrücke
passiren wollen nur aus einem improvisirten Bretterstieg
dieselbe erreichen können Falls das Wasser noch weiter
wachsen sollte wird man mit dem Ausfahren der Schiff
brücke morgen beginnen Die Nachrichten vom Oberrhein
melden ein Steigen der Nebenflüsse

Instinkt oder Ueberlegnng Ein Sing
vogel der sich an die Familienmitglieder gewöhnt hat und
seit Jahren sein bestimmtes Plätzchen in der Stube iune
hat gehört so gut wie zur Familie So wurde auch ein
Fink in einer Familie in Dresden als unumgänglich
nothwendiges Glied derselben betrachtet Er hatte nie
Miene gemacht sein Gebauer zu verlassen selbst wenn das
Thürchen desselben offen stand Kürzlich jedoch als sein
Häuschen gereinigt wurde nahm der Fink die Gelegenheit
doch wahr und entschlüpfte von Niemand weiter beachtet
Beim plötzlichen Oeffnen eines Fensters war unser Fink bei
der Hand und flog wenn auch noch etwas unbehilflich auf
die Straße Er war nicht wieder einzufangen In der
Familie entstand Aergerniß über Aergerniß und es gab
Vorwürfe über Vorwürfe Tags darauf nun wurden wie
gewöhnlich die Fenster der neben der Wohnstube liegenden
Kammer geöffnet und gegen Mittag als Jemand die Kam
mer betritt wer sitzt aus dem Bettrand der kleine
Deserteur der Fink Gravitätisch und wichtig thuend kam
er näher spaziert ließ sich ohne Mühe ergreifen und in sein
Bauer stecken wo er schleunigst dem Futterkasten einen

langen ach wie langen Besuch abstattete Es mochte ihm
in dem Hundewetter draußen nicht gefallen und er vielleicht
auf das Oeffnen des Kammerfensters schon längst gewartet
haben

Die zu dem Geschäftsbereiche des unterzeichneten Postamts
gehörenden Briefkasten werden geleert

1 große Ulrichstraße 47
2 Markt rother Thurm
3 Rathhausgasse 6
4 untere Leipzigerstraße 39
5 obere Leipzigerstraße 84
6 obere Leipzigerstraße 45
7 Königstraße 16
8 Merseburgerstraße 7 a
9 Leipzigerplatz 2 s

An den Sonntagen fällt Leerung III aus
Kaiserliches Postamt Nr 2

Bolksbibliothek auf dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr
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Repertoire der Theater in Leipzig
Donnerstag den 23 Dezember

Neues Theater Krieg im Frieden

Eine Köchin welche Hausarbeit
übernimmt n arbeits Mädchen mit
mehrj Att suchen 1 Jan St d

HVvnSlvA Trödel 9

Ranmicheilraije 5 ist 1 Etage dep aus
4 St 2 K K n Zub zu vermiethen und
1 April oder früher zu beziehen

Gr Ulrichstr 48 ist zum 1 Januar eine
Wohnung zu vermiethen

Im Königsviertel ist eine Beletage 4 St
5 K K und Zubehör event auch getheilt
sofort oder später zu vermiethen

Ferner Harz 12 eine kleine Parterre Woh
nung mit Gartenbenutzung Zu erfragen

Karlstraße 14 I
2 Stuben Kammer Küche und Zubehör

zum 1 Januar zu bezie hen Han ssack 1
Eine Wohnung Preis 60 H 1 Januar

zu vermiethen SchmeerstraUe 13
Wohnung f 40 A zu bez Herrenstraße 6

Wohnungen im Ganzen oder getheilt sind
zu vermiethen Anhalterstraße 2

Wohnung a d alt Markte an einz Dame
oder einz Leute sof oder später zu vermiethen

Preis 50 H Von 12 2 Moritzzw 11 p

Wohnung f 36 I Jan z bez Spitze 19
Stube 2 Kammern Küche und Zubehör z

1 Januar zu beziehen Merseburgerstr 10
Möbl Wohnung Merseburgerstraße 10 I
schöne Stube mit oder ohne Möbel z ver

miethen Steinstr 36 III
Ein frdl MM Zimmer 1 Januar zu ver

miethen gr Steinstr 12 Porzellanhandlung
Freundlich möbl Zimitter zum 1 Januar

zu vermiethen Berggasse 1
Fein möbl Wohnung mit oder ohne

Pension sofort oder Neujahr zu vermiethen
Spiegelgasse 10

Möbl Stube
für einen einzelnen Herrn event mit vollst
Pension billig zu vermiethen

gr Ulrichstraße 56 II
Anst Schla fstelle Unterberg 25 im Laden

Anst Schlafstellen Marienstr 1 H I

Ein Klavier
billig zu vermiethen Näheres

gr Ulrichstratze 56 II

Eine freundl Wohnung best aus 3 heizb
Stuben 3 Kammern Küche nebst Zubehör
mögl im Königsoiertel zum 1 März gesucht
Offerten mit Preisangabe unter P 1 in der
Exped d Bl erbeten

Taubstummen Anstalt
Dienstag den 28 d Mts Nachm 2 Uhr

fin det im Anstaltslokale die öffentliche Ver
loosung der Arbeiten und Geschenke der An
stalt unter Mitwirkung der Polizei Verwal
tung statt Die geehrten Loosinhaber werden
dazu ganz ergebensl eingeladen Die Gewinne
würden aber nicht am Verloosuugstage in
Empfang genommen werden können sondern
erst den 30 d Mts und die folgenden Wo
chentage bis Mitte Januar 1881 von früh
9 bis Nachm 4 Uhr In der KttziNg scken
Tabakshandlung Schmeerstraße 43 wird vom
30 d Mts an eine Liste der Gewinnloose

ausgelegt sein Klotz
Ein rothes juchtenes Portemonnaie mit

Inhalt ist am Montag verloren Gegen Be
lohnung abzugeben Magdeburgerstraße 25 v

Ein Taschentuch und ein Portemonnaie
mit Inhalt gesunden Abzuholen

Langegasse 25 p

Bekanntmachung
Der bekannte Herr welcher gestern Abend

zwischen 5 und 6 Uhr im l t
Billard gespielt und beim Fortgehen einen
fremden Ueberzieher angezogen hat wird ge
beten denselben dort sofort zurückzugeben

kür Zeitungen Ävntseli
lancls unä äes

LtrsvAstk vislci ötion
Ai g,tis Höcdsts L,g bg,tts

Montaas und Dannerstaas Uebnng

Heute Nacht 1 Uhr starb unsere theure
Elisabeth im Alter von 4 Jahren 2 Mo
naten an Diphtheritis Um stilles Beileid
bitten die tieftrauernden Eltern

A Friedrich und Frau
Giebichenstein den 22 Dezember 1880

Dauksaguug
Dem Herrn Pastor Grüneisen für seine

trostreiche Rede am Grabe meines Mannes
sowie dem Fabrikanten Herrn Wernicke sür
seine Theilnahme wie auch den ganzen Mit
arbeitern meines Mannes den herzlichsten

Dank Wittwe Hundschauund Kinder
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Du Zros Ün ästail
empfiehlt z m bevorstehenden Feste ihr reichhaltiges Lager Ser Neuzeit entsprechend

werden nK mäßig berechnet
VIs visA

WvI rAts rvi werden zu jeder Zeit entgegengenommen

MviWSINVSSAV
in vorzüglicher Güte bei

Kleinschmieden

Für den Weihnachtstisch
empfiehlt die Buch und Kunsthandlung

Nax Xovstlsr
in Original Einbänden

Sämmtliche Werke
v 12,50 an Auswahl

5,50 Hauff v 3,2 an Heine v
16,50 an Körner v 1,50 an Les
sing v 4 an Reuter von 22,50
an Schiller v 4 an Shake
speare v 5,50 an u s w Sonstige
bessere Clasfikeransgaben mit u ohne
Illustrationen zu bekannt billigen Baar
preisen

Buch u Musi
kalienhandlung in Halle Poststratze 9
empfiehlt und expedirt franko bei Ein
sendung des Betrages Beethoven
sämMtl Sonaten für 3 Chopin
32 Walzer Mazurkas Polonaisen u s w
für 1 50 Haydn 15 Or ginal
Lompositionen für 1 Mendels
sohn 48 Lieder ohne Worte für 1
Mozart sämmtl Sonaten für 2

111 werden franko ver1 RällV fandt außer allen
diesen klassischen Klavierstücken noch 20
der beliebtesten Salonpiscen u 12 Wal
zer von Strauß
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